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V.I.P. Früher und heute

„Als wir mit zwei

Mannschaften in

die neu gegrün-

dete erste Bundes-

liga aufgestiegen

sind“, lautet die spontane Antwort von

Wolfgang Heimann auf die Frage über

sein schönstes Erlebnis beim Sportschie-

ßen. Der heute 67-Jährige stand für die

Erfolge der Dietzenbacher Schützengesell-

schaft, der es gelungen war, mit einer

Luftgewehr- und einer Luftpistolenmann-

schaft in der 1998 gegründeten Bundes-

liga zu schießen. Dieses Kunststück ist erst

in dieser Saison wieder der SSG Dynamit

Fürth gelungen.

Als Wolfgang Heimann am 1. Mai 2006 in

den Ruhestand ging und zusammen mit

seiner Ehefrau nach Bergen auf Rügen

zog, endete eine eindrucksvolle Ära Diet-

zenbacher Schießsporterfolge. Wenige

Jahre später waren die Südhessen in die

Oberligen abgestiegen. Mit dem Aufstieg

begannen für Wolfgang Heimann die

schönsten Jahre als Sportschütze. „Von

Null auf Hundert sind wir gekommen,

haben die Bundesliga durchgezogen und

uns etabliert“, erinnert er sich gern. „Trotz

der Gegnerschaft sind mir in diesen Jah-

ren echte Freunde gewachsen, wie der

mittlerweile leider verstorbene Manfred

Prekel aus Münster oder Guido Gentek

von der SG Hamm. Da wurde ich als Ka-

merad angenommen, von diesen Zeiten

zehre ich heute noch.“ In der Dietzen-

bacher Schützengesellschaft ist er Ver-

einsmitglied geblieben und verfolgte weh-

mütig den Abstieg aus der Bundesliga.

Kontakt gehalten hat er zum erfolgrei-

chen Dietzenbacher Schnellfeuertrainer

Thomas Burkhardt: „Was hatten wir für

tolle Erfolge mit dem Weltmeistertitel 

von Marco Spangenberg als Höhepunkt.“

Heute genießt Heimann seinen Ruhestand

im neuen Haus auf Rügen. Er schätzt die

Menschen an der Ostsee, denn: „Die sind

ehrlich, fair und sehr nett. Ich bin hier

rundherum zufrieden.“ Jetzt ist er vor al-

lem Bauherr und freut sich an der reizvol-

len Umgebung. „Wir haben Wiesen und

Wald vor dem Haus. Nachts steht schon

mal ein Dammhirsch vor der Tür.“ (ww)

Wolfgang Heimann 

Vorschau auf die Themen der Ausgabe vom 10.01.2010

Bundesliga Entscheidung
Wer steigt ab?
Wer ist im Finale?

Tradition
Neuigkeiten im Schützenmuseum

WM in München
Der Fahrplan 
der deutschen Topschützen

Der dreimalige Olympiasieger Ralf 
Schumann gehört zum festen Kandi-
datenkreis für die WM in München.
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